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Die Deutsche Zinshaus Gesellschaft ist ein inhabergeführtes mittel-
ständisches Wohnungsunternehmen und fokussiert sich auf Wohn-
immobilien in deutschen Metropolregionen.
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Liebe Leserin, lieber Leser,

als Fondsstandort ist Luxemburg unangefochten 
die Nummer 1 innerhalb der Europäischen Union 
und liegt weltweit auf Platz 2. Blickt man auf die 
verschiedenen Assetklassen, dann erfreuen sich 
vor allem Alternative Investments eines regen  
Interesses. Sie stellen momentan das wichtigste 
Wachstumssegment, und die alternativen Assets 
under Management (AuM) am Standort Luxem-
burg summieren sich derzeit auf mehr als 2,4 Bil-
lionen Euro.

Die wachsende Bedeutung von Infrastruktur- 
investments im Zuge der Energiewende sowie 
die zunehmende Selbstverständlichkeit, mit der 
Investoren ESG-Kriterien anwenden, dürften die-
sen Trend in Zukunft weiter beflügeln. Parallel 
dazu etablieren sich Investmentfonds immer stär-
ker als Fremdkapitalgeber und ergänzen insoweit 
das Angebot an klassischen Bankenfinanzierun-
gen.

Vor diesem Hintergrund war es nicht überra-
schend, dass INTREAL Luxembourg nach der  
Lizenzierung als AIFM und Zentralverwalter im 
Immobilienfondssegment durch die CSSF im April 
2021 im zweiten Halbjahr 2023 auch erfolgreich 
Lizenzen beantragt hat für die Bereiche Infra-
struktur, Private Debt sowie für Dachfonds, die in 
diese Assetklassen investieren. 

Diese Lizenzen sind nicht nur ein wichtiger Mei-
lenstein für die INTREAL Luxembourg, sondern 
auch für uns als Verband der Luxemburger Fonds-
branche eine erfreuliche Nachricht. ALFI treibt 
die Entwicklung des Sektors für private Anlagen 
in Luxemburg seit vielen Jahren voran, und wir 
freuen uns, dass sich der Schritt nach Luxemburg 
für INTREAL gelohnt hat und das Unternehmen 
auf dem Weg ist, seine Aktivitäten weiter auszu-
bauen.

Wir fühlen uns geehrt, INTREAL Luxembourg zu 
unseren Verbandsmitgliedern zu zählen, und sind 
sicher, dass der Fondsstandort Luxemburg hier-
von profitiert. Wir gratulieren INTREAL zum neuen 
Infrastruktur- und Private-Debt-Business und 
wünschen dem ganzen INTREAL-Team weiterhin 
viel Erfolg in Luxemburg!

Serge Weyland, CEO, 
Association of the Luxembourg Fund Industry 
(ALFI) 
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Luxemburg I Die INTREAL ist mit der INTREAL Luxembourg in dem wichtigsten europäischen Fondsstandort vertreten. Die INTREAL 
Luxembourg verfügt über Lizenzen der Luxemburger Finanzaufsicht CSSF als unabhängiger AIFM (Alternative Investment Fund 
Manager) und Zentralverwalter für Immobilien- und Infrastrukturfonds sowie Private Debt und Dachfonds auf diese Assetklassen.



gesehen und es dürften weitere folgen. Dennoch ist es 
bei Finanzierungen und Prolongationen wichtig, frühzei-
tig mit den Banken zu sprechen und gegebenenfalls 
auch Alternativen in Betracht zu ziehen.

WO SEHEN SIE VOR DIESEM HINTERGRUND DIE WICHTIGSTEN 
HERAUSFORDERUNGEN IN IHREN RESSORTS INNERHALB DER 
GESCHÄFTSFÜHRUNG? WELCHEN THEMEN WERDEN SIE SICH 
2025 BESONDERS INTENSIV WIDMEN?
C. D.: Die Herausforderungen, welche sich aus den aktu-
ellen Marktentwicklungen ergeben, lassen sich nur ge-
meinsam effektiv bewältigen. Wir legen daher Wert auf 
eine enge Zusammenarbeit mit unseren Fondspartnern. 
Wir als INTREAL müssen und wollen gemeinsam mit un-
seren Fondspartnern dafür sorgen, dass die Interessen 
der Investoren weiterhin im Mittelpunkt stehen. 
Darüber hinaus gewinnt aktuell der Bereich KVG- 
Services immer mehr an Bedeutung. Hier sehen wir im 
aktuellen Marktumfeld besonderes Wachstumspotenzi-
al, weil viele Marktteilnehmer verstärkt auf ihre Kosten-
strukturen achten müssen und daher über die Auslage-
rung von Bereichen nachdenken, die nicht ihr Kern- 
geschäft bilden. Dafür stehen wir als Service-KVG gern 
bereit. Im Vertrieb werden für uns in den kommenden 
Monaten zudem die Themen Luxemburg und Private 
Debt besonders im Vordergrund stehen.

A. E.: Für die internationalen Investoren, die eine Luxem-
burger Struktur bevorzugen, konnten wir in den letzten 
Jahren die INTREAL Luxembourg als verlässlichen Part-
ner erfolgreich positionieren. Gerade im aktuellen Um-
feld ergeben sich in den Bereichen Infrastruktur und 
Real Estate Debt interessante neue Möglichkeiten. Bei 
unseren Tochtergesellschaften, sowohl in Luxemburg 
als auch im Beratungsgeschäft in Deutschland werden 
die Gewinnung eigener Kunden und die Weiterentwick-
lung unseres Angebots im Fokus stehen. Wir legen gro-
ßen Wert darauf, dass diese Gesellschaften nicht als 
,Anhängsel‘ der INTREAL fungieren, sondern eigenstän-
dig am Markt aktiv sind, ganz im Sinne des strategischen 
Ziels unserer Unternehmensgruppe, sich insgesamt 
breiter aufzustellen.

M. P.: Ein Thema, das 2025 für uns intern unvermindert 
aktuell bleiben wird, ist das Vorantreiben der Digitalisie-
rung insgesamt, insbesondere auch in den operativen 
Bereichen. Wir haben hier bereits viel erreicht, es ist 
aber unser Anspruch, dass wir uns hier auch stetig wei-
terentwickeln. Denn zum einen sorgt der Einsatz von 
Technologie für mehr Effizienz, und zum anderen schaf-
fen wir damit die Voraussetzungen, auch in neu hinzu-
kommenden Geschäftsfeldern, wie zum Beispiel Infra-

struktur oder Private Debt, weiter zu wachsen und 
entsprechende Produkte und Leistungen anbieten zu 
können.

WELCHE BOTSCHAFTEN WÜRDEN SIE IHREN BESTEHENDEN UND 
POTENZIELLEN KUNDEN UND FONDSPARTNERN, ABER AUCH DEN 
INVESTOREN 2025 MIT AUF DEN WEG GEBEN WOLLEN?
A. E.: Hier denke ich vor allem daran, dass wir ja mit un-
seren Fondspartnern und den Investoren gemeinsame 
Ziele verfolgen und gemeinsam Antworten auf die Her-
ausforderungen des Marktes finden. Wir verstehen uns 
in unserem Marktsegment als führende Plattform und als 
verlässlicher Partner. Nach dem Motto „Stabilität durch 
Verantwortung“ ist es unser Anspruch – gerade auch in 
einem herausfordernden Marktumfeld wie zurzeit – so 
mit unseren Fondspartnern zusammenzuarbeiten, dass 
die Erwartungen der Investoren bestmöglich erfüllt wer-
den und dafür jeweils auch die entsprechenden Produk-
te bereitstehen.

C. D.: Inzwischen haben wir das auch unter Beweis ge-
stellt. Wir haben unser Leistungsangebot weiterentwi-
ckelt, wir können dafür sorgen, dass Fonds auch dann 
stabil weitergeführt werden, wenn der Asset Manager in 
wirtschaftliche Turbulenzen gerät und ein Wechsel not-
wendig ist, und wir können Investoren über unsere 
Tochter REAX Advisory und deren Ausschreibungstool 
effektiv bei der Auswahl eines neuen Asset Managers 
unterstützen.

M. P.: Die aktuelle Marktsituation bringt es mit sich, dass 
Investoren und Fondspartner wesentlich umfassender 
und detaillierter informiert werden möchten. Durch kon-
sequente Investitionen in unsere IT-Systeme und die 
laufende Evaluierung und Weiterentwicklung unserer 
internen Prozesse können wir die gewünschten Informa-
tionen in einer Schnelligkeit und in einem Detaillierungs-
grad liefern, der für fundierte Investmententscheidun-
gen unter den gegenwärtigen Bedingungen notwendig 
ist.

MIT BLICK AUF DIE NEUE BUNDESREGIERUNG DEUTSCHLANDS: 
WELCHES THEMA SOLLTE 2025 BEI DER POLITIK AUS SICHT DER 
INTREAL GANZ OBEN AUF DER AGENDA STEHEN?
A. E.: Viele für uns relevante Themen, insbesondere im 
regulatorischen Bereich, werden ja maßgeblich schon 
auf europäischer Ebene entschieden, aber sowohl dort 
als auch auf nationaler Ebene wäre es sicher gut, sich 
auf Klarheit und Berechenbarkeit zu fokussieren. So 
wäre es beispielsweise bei ESG-Themen wichtig, mög-
lichst früh zu wissen, was auf die Branche zukommt und 
was konkret gefordert ist.

FRAU DUFIEUX, HERR ERTLE UND HERR PRIESTER, WENN WIR 
DAS JAHR 2024 REVUE PASSIEREN LASSEN, WAS WAREN AUS 
IHRER SICHT DIE WICHTIGSTEN ENTWICKLUNGEN AM MARKT 
UND BEI INTREAL?
Camille Dufieux: Wir sind 2024 mit vorsichtigem Optimis-
mus ins neue Jahr gegangen und haben zwar nicht mit 
vielen, aber doch mit einigen neuen Fonds gerechnet. 
Diese Erwartung hat sich auch erfüllt. Dabei waren Pool-
fonds und Blindpools kaum gefragt, stattdessen standen 
Individualfonds und Club-Deals im Fokus. Bei den Asset-
klassen konzentrierte sich das Interesse insbesondere 
auf Logistik und Einzelhandel, was nicht ausschloss, 
dass im Rahmen von Club-Deals beispielsweise auch in 
einzelne Büroobjekte investiert wurde.

Andreas Ertle: Bezogen auf die INTREAL standen 2024 
nicht nur die planmäßigen Veränderungen in der Ge-
schäftsführung an, sondern ebenso die Gründung unse-
rer Beratungs-Tochtergesellschaft REAX Advisory sowie 
die Etablierung unserer IT-Beratungs-Tochtergesell-
schaft INTREAL Solutions am Markt. Daneben konnten 
wir mit den erfolgreichen Neubesetzungen einzelner 
Führungspositionen wesentliche Weichenstellungen für 
die zukünftige Entwicklung der INTREAL-Gruppe umset-
zen. Schwerpunkt wird dabei sein, zusammen mit den 
Mitarbeitenden die operativen Herausforderungen in 
einem dynamischen Marktumfeld zu gestalten. 

Malte Priester: Neben personellen Veränderungen mit 
Blick auf weiteres Wachstum und auf die Erschließung 
neuer Geschäftsfelder haben wir auch im organisatori-
schen und technischen Bereich wichtige Meilensteine 
erreicht, insbesondere im Zuge der Einführung von  
INTREAL Connect als marktführende Plattform für die  
Interaktion mit Investoren, Fondspartnern und Dienst-
leistern.

UND MIT WELCHEN ENTWICKLUNGEN RECHNEN SIE FÜR DAS 
JAHR 2025? WELCHE TRENDS UND EINFLUSSFAKTOREN WERDEN 
DAS MARKTGESCHEHEN BESONDERS PRÄGEN?
C. D.: Mit Blick auf den Gesamtmarkt beobachten wir be-
reits seit einiger Zeit, dass Wertkorrekturen an Bedeu-
tung verlieren. Dennoch besteht weiterhin ein signifikan-
tes Risiko, dass es bei Immobilienunternehmen und 
Asset Managern zu Insolvenzen kommen kann, und vie-
le Investoren agieren weiterhin besonders vorsichtig. 
Gleichwohl beobachten wir im Vertrieb zurzeit eine 
leichte Belebung des Interesses. Dies dürfte sich dann 
im Laufe des Jahres in einer gegenüber 2024 zumin-
dest gleichbleibenden Zahl von neuen Fonds wider-
spiegeln. Dabei wird es sich weiterhin mehr um Individu-
alfonds und Clubdeals als um Pool-Fonds handeln, und 
im Hinblick auf die Assetklassen dürfte Private Debt stär-
ker gefragt sein. Ein wichtiger Faktor bleibt das Thema 
Finanzierung. Wir haben jetzt einige Zinssenkungen 

Stabilität durch 
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Camille Dufieux, Andreas Ertle & Malte Priester – Geschäftsführung der INTREAL

InterviewInterview
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Mit dem Eintritt von Camille Dufieux und Malte Priester in die Geschäftsführung der IntReal Inter-
national Real Estate Kapitalverwaltungsgesellschaft (INTREAL) sowie dem Wechsel von Michael 
Schneider in den Ruhestand gab es 2024 mehrere personelle Veränderungen an der Spitze der 
INTREAL. INTREAL Insight nahm dies zum Anlass für ein Interview mit der gesamten Geschäfts-
führung zum Rück- und Ausblick.
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Fondspartner & Immobilien 

GARBE INDUSTRIAL REAL ESTATE: PASSGENAUE LOGISTIKIMMOBILIE FÜR AUTOMOBILHERSTELLER
Die GARBE Industrial Real Estate ist einer der führenden Manager von Immobilien im Bereich Logistik, Light Industrial 
und Technologie in Deutschland und Europa. Ende 2021 erwarben wir ein in Planung befindliches Logistikzentrum in 
Pilsting im Großraum Dingolfing. Bei der Entwicklung der Immobilie setzten wir konsequent auf die Optimierung für 
die Automobilbranche. Mit Erfolg: Noch vor Fertigstellung wurde das Objekt vollständig an einen namhaften Automo-
bilhersteller vermietet – die flächenmäßig zweitgrößte Vermietung auf dem deutschen Markt 2023.

Dr. Peter Bartholomäus, Head of Fund Management & Capital Markets, Mitglied der Geschäftsleitung,  
GARBE Industrial Real Estate

FONDSGRUND INVESTMENT: ERSTKLASSIGE BÜROIMMOBILIEN BLEIBEN EINE 
STARKE UND FUNGIBLE ASSETKLASSE
FONDSGRUND Investment ist eine unabhängige und eigentümer-
geführte Investment- und Asset Management Gesellschaft in Ham-
burg. Unsere Anleger schenken uns ihr Vertrauen für erstklassige 
Büroimmobilien mit hohen Standort- und Objektqualitäten, stabilen 
Cashflows sowie einer Qualifizierung nach Artikel 8 der europäischen  
Offenlegungsverordnung.
Für einen mit der INTREAL aufgelegten Club deutscher institutioneller 
Investoren haben wir die knapp 20.000 m² große, direkt am Haupt-
bahnhof in Mannheim gelegene Büro- und Hotelimmobilie „No. 1“ er-
worben und in unser Asset Management übernommen.
Mit unserem in Auflage befindlichen und von der INTREAL adminis-
trierten, nach Artikel 8 klassifizierten und ebenso auf erstklassige 
Büro-Core-Objekte in den deutschen Spitzenlagen fokussierten Spe-
zial-AIF „FGI German Divercity I“ mit einem Zielvolumen von 300 Mil-
lionen Euro nutzen wir den aktuellen Marktzyklus historisch günstiger 
Einstiegspreise. 

Dietrich Wittenberg, geschäftsführender Gesellschafter,  
FONDSGRUND Investment

INTREAL-KVG

INTREAL-KVG

INTREAL Luxembourg
DEUTSCHE ZINSHAUS GRUPPE: FOKUS AUF WOHNIMMOBILIEN IN DEUTSCHEN METROPOLREGIONEN
Die Deutsche Zinshaus Gesellschaft mbH ist ein inhabergeführtes mittelständisches Unternehmen und fokussiert 
sich auf Wohnimmobilien in deutschen Metropolregionen, kleineren Großstädten und wachsenden Regionalzen-
tren mit mehr als 50.000 Einwohnern. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf den westdeutschen Ballungsregio-
nen, vorzugsweise Hochschulstandorte mit attraktivem Wirtschaftsumfeld. Seit unserer Gründung im Jahr 2010 
investieren wir als langfristig orientierter Bestandshalter in Wohnimmobilien. Durch stetige Optimierungsmaßnah-
men und effiziente Property-Management-Strategien verbessern wir die Wohnqualität und Substanz unserer Im-
mobilien. Inzwischen haben wir mehr als eine Milliarde Euro Transaktionsvolumen in der Unternehmensgruppe re-
alisiert. Im November 2024 haben wir mit INTREAL Luxembourg einen neuen alternativen Investmentfonds nach 
dem Luxemburgischen RAIF-Regime aufgelegt. Durch die flexible Struktur des RAIF können wir schnell auf verän-
derte Marktbedingungen reagieren und unseren Kunden so ein hohes Maß an Flexibilität und Potenzial bieten. 

Philipp Kraneis, geschäftsführender Gesellschafter, Lars Greve, Geschäftsführer, Moritz Kraneis, geschäftsführender 
Gesellschafter, Deutsche Zinshaus Gesellschaft
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+++ INTREAL-NEWS +++

Ausblick auf den Immobilien- 
investmentmarkt 2025
Die Talsohle am Immobilientransaktionsmarkt ist durchschritten. 
Nach drei schwierigen Jahren für die Immobilienwirtschaft werden 
sich die Voraussetzungen 2025 verbessern. Grund dafür sind vor 
allem die deutlich gesunkene Inflationsrate und niedrigere Zinsen 
infolge der diesjährigen Leitzinssenkungen durch die EZB. Eine 
weitere Boomphase am Immobilienmarkt ist allerdings erst ein-
mal nicht zu erwarten. Besonders gefragte Assetklassen bei den 
Investoren sind Wohnen und Logistik. Der Bürosektor hingegen 
muss sehr differenziert betrachtet werden.

Die vollständige Presse-
mitteilung finden Sie auf 

 unserer Website: 

Pressemitteilung

+++ INTREAL-SOLUTIONS-NEWS +++

INTREAL Solutions schließt 
SAP S/4HANA-Transformation 
für 350 Fonds erfolgreich ab
Die INTREAL Solutions hat die Migration von rund 350 Fonds und 
über 450 Immobiliengesellschaften auf die moderne SAP S/4HANA-
Plattform durchgeführt. Innerhalb von nur zweieinhalb Jahren wurde 
die Transformation abgeschlossen, die eine erhebliche Verbesse-
rung der Effizienz und Skalierbarkeit der Systeme ermöglicht. Im Fall 
von großen Unternehmen können solche Transformationsprojekte 
sonst bis zu fünf Jahre dauern. SAP S/4HANA ist eine ERP-Software, 
mit der Unternehmen ihre täglichen Prozesse abdecken und steu-
ern können – vom Marketing bis zum Rechnungswesen, von Logistik 
über Personalwesen bis Beschaffung.

Die vollständige Presse-
mitteilung finden Sie auf 

 unserer Website: 

Pressemitteilung

+++ REAX-ADVISORY-NEWS +++

REAX Advisory startet ersten 
Ausschreibungspool für Asset 
Manager
Die REAX Advisory GmbH hat den ersten Ausschreibungspool für 
Asset Manager ins Leben gerufen. Er bietet interessierten Asset  
Managern die Möglichkeit, sich für künftige Ausschreibungsverfah-
ren von institutionellen Investoren oder Kapitalverwaltungsgesell-
schaften listen zu lassen, die auf der Suche nach einem geeigne-
ten Asset Manager für ihre Immobilieninvestments sind. Potenzielle 
Auftraggeber wiederum haben die Möglichkeit, ihre Suche entspre-
chend ihren individuellen Anforderungen auf relevante Kandidaten 
einzugrenzen und ihre Ausschreibungsverfahren damit so effizient 
wie möglich zu gestalten.

Die vollständige Presse-
mitteilung finden Sie auf 

 unserer Website: 

Pressemitteilung

+++ INTREAL-NEWS +++

Experten erwarten Zuflüsse 
in die Assetklasse Real Estate 
Debt
Im Segment Real Estate Private Debt gab es in den vergangenen 
beiden Jahren kaum Aktivität. Zu groß war die Unsicherheit am  
Immobilienmarkt. Spätestens 2025 wird es jedoch wieder mehr 
neue Immobilienkreditfonds geben und weiteres Geld von Insti-
tutionellen in die Assetklasse fließen. Bereits jetzt zeigen sich Zei-
chen der Belebung am Markt. Geändert haben sich die Strukturen:  
Mezzanine-Kapital spielt kaum noch eine Rolle, dagegen liegt nun 
der Fokus auf Whole-Loans. Die Renditen sind wieder deutlich höher 
als in der Niedrigzinsphase.

Die vollständige Presse-
mitteilung finden Sie auf 

 unserer Website: 

Pressemitteilung

+++ TREFFEN SIE UNS AUF UNSEREN REAX-ADVISORY-VERANSTALTUNGEN +++
Erfahren Sie, wie wir gemeinsam die Zukunft gestalten können. Tauschen Sie sich  
mit unseren Experten zu aktuellen Themen und Lösungen aus!
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INTREAL SOLUTIONS: IT-BERATUNG & IT-SERVICES

Neue Website
Die INTREAL Solutions bietet IT-Lösungen für die 
gesamte Wertschöpfungskette der Immobilien-
branche an. Das Portfolio besteht aus: 	
Softwaretemplates aus speziell konfigurierten 
SAP S/4HANA ERP Systemen und integrierten 
Partnerlösungen, Cybersecurity-Applikationen, 
Managed Services für IT-Infrastructure, IT-
Compliance Lösungen und Financial Services 
(Gesellschaftsbuchhaltung) – und den damit 
zusammenhängenden fachspezifischen Con-
sultingleistungen. Als führender Dienstleister im 
Bereich digitaler Ökosysteme hat die INTREAL 
Solutions dabei stets auch die Optimierung von 
IT-gestützten Geschäftsprozessen ihrer Kunden 
im Blick. 

Die INTREAL Solutions hat 2024 ihr 10-jähriges 
Firmenjubiläum gefeiert und präsentiert ihr um-
fassendes Service- und Beratungsangebot seit 
Jahresbeginn auch auf einer neu konzipierten 
Website.

INTREAL-Highlights 2024

> 66 Mrd. € Assets under Administration

> 2.700 Immobilien

> 300 Fonds

HERR SCHMIDT, 2024 WURDE VORAB VON EINIGEN MARKT-
TEILNEHMERN ZUM „JAHR DER INFRASTRUKTUR“ ERKLÄRT, 
VERBUNDEN MIT DER ERWARTUNG EINES RUNS AUF DIESE  
ASSETKLASSE. HABEN SICH DIESE ERWARTUNGEN BESTÄTIGT – 
UND WIE WIRD ES IM INFRASTRUKTUR-SEGMENT 2025  
WEITERGEHEN?
Hier müssen wir differenzieren zwischen dem Invest-
mentmarkt und dem Markt für unterschiedliche Infra-
struktur-Produkte. Der Investmentmarkt für Real Assets 
war 2024 insgesamt noch von einer starken Zurückhal-
tung geprägt, maßgeblich bedingt durch den schnellen 
und deutlichen Anstieg der Zinsen im Euro-Raum seit 
dem Sommer 2022. Das war bei Immobilieninvest-
ments noch stärker zu spüren als bei Infrastrukturin-
vestments, die im Vergleich dazu etwas stärker gefragt 
waren. Von einem „Jahr der Infrastruktur“ würde ich 
aber sicherlich noch nicht sprechen. Anders sieht es 
aus, wenn man sich den Markt für erneuerbare Energi-
en ansieht. Hier ist der Ausbau 2024 tatsächlich sehr 
gut vorangekommen, und inzwischen stammt deutlich 
mehr als die Hälfte des in Deutschland erzeugten 
Stroms aus erneuerbaren Energien. Und die Erfahrun-
gen damit sind wirklich positiv. Im Sommer gab es 
schon einige Tage, an denen die „Erneuerbaren“ den 
Strombedarf komplett decken konnten, und eine mehr-
tägige Dunkelflaute im November haben wir gut über-
standen. Es gab weder ein Blackout noch ein Brown-
out, und die Akzeptanz für die Nutzung erneuerbarer 
Energiequellen nimmt immer mehr zu. Insofern ist der 
Markt den Investoren momentan sogar schon ein Stück 
voraus.

WELCHE ROLLE SPIELT DIE REGULATORIK IN DIESEM ZUSAM-
MENHANG? WELCHE PROBLEME SOLLTEN IN DIESEM BEREICH 
VON DER NEUEN BUNDESREGIERUNG GELÖST WERDEN?
Die Weiterentwicklung des regulatorischen Rahmens 
hat für Investoren im Bereich Infrastruktur große Be-
deutung, und hier gab es im vergangenen Jahr vor  

allem zwei Gesetz- 
gebungsprojekte, die 
ich als positiv hervor-
heben möchte: das Zweite Betriebsrentenstärkungs-
gesetz und das Zweite Zukunftsfinanzierungsgesetz. 
Für beide Gesetze liegen Entwürfe vor, die die Attrakti-
vität der Assetklasse für Investoren deutlich erhöhen 
könnten. Infrastrukturinvestments sollen erstmals in die 
Anlageverordnung aufgenommen und Investments 
von Immobilienfonds in Anlagen zur Nutzung erneuer-
barer Energien erleichtert werden. Diese Regelungen 
sollten nach dem Regierungswechsel zügig weiterver-
folgt und verabschiedet werden. Unabhängig davon 
können wir interessierte Fondspartner und deren  
Investoren schon jetzt über die INTREAL Luxembourg 
bei der Auflage von Infrastrukturfonds unterstützen und 
diese für sie administrieren.

WELCHE SEGMENTE AM INFRASTRUKTURMARKT BIETEN AUS 
IHRER SICHT DIE INTERESSANTESTEN CHANCEN FÜR  
INVESTOREN?
An erster Stelle stehen hier sicherlich Photovoltaik- und 
Windkraftanlagen, die sich schon als eine Art Standard-
Assetklasse etabliert haben. Sehr wichtig sind jedoch 
auch Data-Center, Batteriespeicher und die gesamte 
Netzwerk-Infrastruktur. Ein besonders ermutigendes  
Signal in diesem Zusammenhang dürfte die Genehmi-
gung des Wasserstoffkernnetzes sein, wofür Deutsch-
land von der ersten Idee über den Weg durchs 
Parlament bis zur Genehmigung durch die Bundes-
netzagentur nur 18 Monate gebraucht hat. Dieser Be-
reich ist für viele Investoren im Moment noch etwas zu 
fremd, aber das dürfte und sollte sich in den kommen-
den Jahren schnell ändern, wenn Deutschland weiter-
hin ein Industrieland bleiben will.

Infrastruktur: Der Markt ist 
Investoren aktuell voraus

Markus Schmidt, Leiter Geschäftsfeldentwicklung Infrastruktur der INTREAL

Gastbeitrag
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Real Assets etablieren sich immer stärker als wichtige Komponente von 
institutionellen Anlageportfolios. Neben Immobilien gilt dies vor allem 
auch für Investments in Infrastruktur, insbesondere im Bereich der Nut-
zung von erneuerbaren Energien. INTREAL Insight sprach darüber mit 
Markus Schmidt, Leiter Geschäftsfeldentwicklung Infrastruktur bei der 
INTREAL.

DAS MODERNE KUNDENPORTAL DER INTREAL
INTREAL Connect 
Mit INTREAL Connect wurde 2024 eine maßstabsetzende Lö-
sung für die Zentralisierung von Kommunikation und Daten-
austausch, die Optimierung von Prozessen sowie die Digitali-
sierung der Zusammenarbeit zwischen der INTREAL und ihren 
Fondspartnern, Investoren und Dienstleistern sowie weiteren 
Zielgruppen etabliert. Bislang sind bereits mehr als 2.000 
Nutzerinnen und Nutzer auf der Plattform aktiv. Sie profitieren 
von neuen Möglichkeiten wie Self-Service-Fondsreportings, 
effiziente Risikoüberwachung durch standardisierte Meldung 
fondsspezifischer Risiken und ein vereinfachtes Kontaktma-
nagement.
Im nächsten Schritt wird das Angebot um die Möglichkeit ei-
ner zentralen Bereitstellung relevanter Kundendokumente für 
unsere Stakeholder an einem Ort erweitert. Dazu kommen ver-
schiedene Workflows, unter anderem für Fondsmanagement-
Aktivitäten. Durch kontinuierlichen Ausbau und Erweiterung 
um neue Funktionalitäten wird INTREAL Connect der zentrale 
Ort für die Kunden der INTREAL, an dem sie alle relevanten 
Daten schnell und unkompliziert erhalten beziehungsweise 
zur Verfügung stellen. Hier findet die digitalisierte Zusam-
menarbeit mit der INTREAL statt. Damit entsteht zugleich die 
Grundlage für eine kundenorientierte, schlanke und digitale 
Gestaltung der Prozesse von INTREAL.

Hier geht es zur neuen 
INTREAL-Solutions-
Website: 

Stand: 31. Dezember 2024
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